
Nach dem Volksglauben in unserem 
Gebiet gab es gewisse Krankheiten 
und allgemein unangenehme Zu-
stände, welche in boshafter Weise 
von feindlichen Mächten oder feind-
lichen Menschen „angetan“ waren. 
Eine Bannung dieses dämsnischen 
Zaubers konnte nur durch das „Be-
sprechen“ oder „Büßen“ (hierzulan-
de allgemein „Böißn“) erfolgen. Der 
die Beschwörung vollbringende „Bü-
ßer“ ähnelte durchaus dem „Medizin-
mann“ der einfachen Naturvölker. Als 
Vorbedingung der Heilkraft und des 
Gelingens der Kur galten: der unbe-
dingte Glaube des Kranken an die 
Wirkung der Beschwörung und sein 
vollständiges Schweigen. Auch (die 
Zeit der Zeremonie (bei zu- oder ab-
nehmendem Monde, vor Auf- oder 
Untergang der Sonne) war zu beach-
ten.. Dreimal sprach der „Büßer“ ge-
wöhnlich die Formel, berührte hierbei 
die kranke Stelle oder legte die Hän-
de auf und machte das Zeichen des 
Kreuzes. Die Büßerformeln zeugten 
deutlich von der Auffassung der 
Krankheit als eines Dämons.
	 Das Büßen wurde im Sech-
sämterland noch bis in die neue-
re Zeit geübt, z.B. vom alten „Karl-
müller“ (Müllermeister Andr. Küs-
pert, gest. 1899, auf der Karlmühle 
bei Kothigenbibersbach), vom „altn 
Mattl Frala“ (Wunderlich) in Korbers-
dorf, die mit den Kindern gegen das 
„Herzspannen“ oder gegen das „Wä-
elöchl“ (Gerstenkorn am Auge) hinter 
einen Holzstoß ging und „in Gottes 
Namen“ büßte, oder von dem Bau-
ern Johann Gläßel in Lorenzreuth, 
der 1933 im Alter von 69 Jahren ver-
starb. Von letzterem ist ein richtiges 
„Büßerbüchlein“ in Form von Eintra-

gungen in einen Kalender von 1917 
erhalten. Da sind eine Reihe derar-
tiger Zauber- und Beschwörungsfor-
meln zusammengetragen (Auszug). 
Nicht selten wurden Schreibfehler 
von einem älteren Original einfach 
mit übernommen.
...
Vor die Augen: Wir stehen unters 
Baumes Thür, es stehen drei große 
Heren dafür. Im Namen Gottes des 
Vaters, des ‚Sohnes und des heiligen 
Geistes. (Dieses muß dreimal ge-
sprochen werden, dabei das kranke 
Auge mit den zwei Fingern aufma-
chen, und wenn das gesprochen ist, 
so muß man dreimal hineinblasen. 
Dieses muß geschehen vor Sonnen-
aufgang oder nach Untergang.)
	 Vor allerlei Fieber: Das Wächser 
tritt dich an mit ganzen Fleiß, das 
Wahl Gott Vater, Gott Sohn, Gott der 
hl. Geist. Wolf du hast keine Lunge, 
Storch du hast keine Zunge, Turtel-
taube du hast keine Galle, da laß ich 
meine siebenundsiebenzigerlei Fie-
ber in das fließende Wasser neinfal-
len. (Das muß dreimal geschehen, 
dabei allemal eine Hand voll Wasser 
über ... werfen. Man muß sich jedes-
mal gegen das (fließende) Wasser 
stellen.)
	 Vor die Schwinden: Rubit Ubit 
Raupen Werzen und Schwinden sol-
len verschwinden. Im Namen Gottes 
des Vaters, des Sohnes und des hl. 
Geistes.
	 Vor den Wurm: Es gibt 77er-
lei, der erste ist weiß, der andere ist 
schwarz, der dritte ist roth, du sollst 
heut den Tag sterben, du sollst nim-
mer lebendig werden, das helf.dir 
Gottvater +, Gottsohn + und Gotthei-
liger Geist +.

	 Vor Zahnschmerzen: Gott der 
Herr und Job gingen über Land, da-
rum still Gott der Herr sah sich um 
Job warum stehest du so traurig 
da. Es wollen mir meine Zähne aus 
meinem Munde faulen; greif nei ins 
Wasser bis auf den Grund, so wer-
den alle deine Zähne wieder gesund. 
Johann im Namen Gottes des Va-
ters +, Gottessohnes +, Gottheiliger 
Geist. +.
	 Vor das Herzgespann: Vergeh 
durch alle Rippen wie unser Herr Je-
sus durch Aegypten; das helf dir Got-
vater +, Gottsohn + und Gottheiliger 
Geist + in der hl. Dreifaltigkeit.
	 Vor die Platern: Da unsere heili-
ge Maria und Susanna geboren war, 
so wahr als daß Wort Wort war Föhl 
und Platern zu vergehn und versprich 
nicht bey dir sey versprochen; das 
helf dir Gottvater + Gottsohn + und 
Gottheiligergeist +.
...
Vom alten „Karlmüller“ erzählt sein 
jetzt (Anm.: 1957) 87jähriger Sohn 
mit einem bewundernswerten Ge-
dächtnis gleich auf Anhieb, als das 
Stichwort: „Büßen“ fällt, sein Va-
ter sei besonders oft wegen Zahn-
schmerzen („Zoahreißn“) aufgesucht 
worden. Diesen Leuten habe er auf 
einen Zettel einen Spruch geschrie-
ben, das Papier mehrfach zusam-
mengefaltet und zusammengenäht. 
Während 14 Tagen mußte der Zettel 
dann unter dem Hemd auf der Brust 
getragen und anschließend in einen 
Bach geworfen werden. Gegen Geld 
machte dies der „Büßer“ nicht, das 
hatte er als reicher Müller gar nicht 
nötig. Man hat hier die in der Voi-
ksmedizin als Wegschwemmen der 
Krankheit durch fließendes Wasser 

bezeichnete symbolische Handlung 
vor sich.
	 Gegen das Gerstenkorn am Au-
ge („Wäelöchl“, „Wäedräckl“; vgl. 
Österreichisch „Wern“) mußte man. 
nach Mitteilung der Bäuerin Anna 
Gläßel (geb. 1874 in Korbersdorf) in 
den Stadel gehen, dreimal durch ein 
Astloch schauen, sich dabei immer 
wieder umdrehen und im Wechsel 
ausprechen: „Oa Löchl; koa Löchl“.
	 Überblickt man all diese Schutz- 
und Abwehrmittel, wie sie der Aber-
glaube geschaffen und Jahrhunderte 
im Volk erhalten hat, so muß man 
gestehen, daß sie einen echt volks-
tümlichen Grundgedanken zum Aus-
druck bringen: nämlich die Personifi-
kation der Krankheit oder des Unan-
genehmen im allgemeinen (z. B. zum 
Gericht gehen) als eines schädlichen 
Wesens oder Dämons, den man ban-
nen kann. Diese Auffassung ist eine 
durchaus naive, wie sie noch heute 
Naturvölker haben, ist also keines-
wegs ein Zeichen für Diummheit, 
sondern stellt lediglich die primitiven 
Anschauungen eines unerfahrenen 
Naturvolkes dar. Der böse Dämon 
konnte nach der alten Vorstellung 
nur durch „Beschwörung“ weichen. 
Die Zaubersprüche haben im Laufe 
der Jahrhunderte ihren heidnischen 
Kern in christliche Gebetsformeln ge-
wandelt, wie dies ja auch in anderen 
Volksbräuchen der Fall ist.

Aus einem sechsämterischen „Büßerbüchlein“
Von Dämonen, Beschwörungen und christlichen Gebetsformeln
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Am 06. Oktober findet der 19. 
traditionelle Thiersteiner Ernte-
markt auf dem herbstlich ge-
schmückten Marktplatz statt.
	 Nach dem Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest um 
10 Uhr eröffnen die Kinder des 
Kindergarten Spatzennest den 
Markt. 
	 Neben dem Erkunden 
des vielfältigen Angebots an 
heimischen Produkten und 
Schmankerln kann im be-
heizten Zelt, bei Live-Musik der 
ein oder andere Plausch ge-
führt werden. 
	 Wie auch schon im letzten 
Jahr zum Erntemarkt, öffnet 
das Café „Zur Alten Schmiede“ 
seine Pforten. Hausgemach-
te Kuchen, Bauernküchle und 

Torten können bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee genossen wer-
den. 
	 Viele Fieranten haben sich 
vorbereitet und bieten ein um-
fangreiches Sortiment, wie 
herbstliche Deko, Vogelhäus-
chen aus Holz, Gartendeko aus 
Edelstahl, Fruchtaufstriche, Li-
köre u.v.m. für die Besucher 
des Marktes an.
	 Der Dorfladen hat an die-
sem Tag geöffnet und auf dem 
Weg nach Hause kann ein 
frisch gebackenes Brot aus 
dem Holzofen erworben wer-
den. 
	 Der Markt Thierstein freut 
sich auf Ihren Besuch!

Der Verein Musikschule Schirn-
ding-Hohenberg/Eger e.V. wur-
de im Jahr 1974 gegründet. 
Anlässlich des 50-jährigen Be-
stehens wird in der Reihe der 
Jubiläumsveranstaltungen am 
Freitag, den 11.10. um 19.30 

Uhr in der St. Elisabeth-Kirche 
in Hohenberg/Eger das Ensem-
ble Akkordeonisimo aus Selb 
unter der Leitung von Herrn 
Mattias Elser spielen.
Hierzu sind alle recht herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei!

Thiersteiner Erntemarkt
auf dem herbstlich geschmückten Marktplatz

Anlässlich des 50jährigen Bestehens der Musikschule

Akkordeonisimo in Hohenberg

 
Der Markt Thiersheim trauert um

Herrn

Richard Kropf
 

Der Verstorbene gehörte vom 04.06.1981 bis 30.04.2008 dem 
Marktgemeinderat Thiersheim an. Im Jahr 1999 wurde ihm die 
kommunale Dankurkunde im Gemeinderat überreicht. 
Während seiner Tätigkeit in der Kommunalpolitik setzte er sich 
stets vorbildlich und engagiert für die Belange der Gemeinde 
ein. Sein Rat wurde immer geschätzt. In der Bevölkerung besaß 
er großes Vertrauen und war geachtet. Er hat sich um die 
Marktgemeinde verdient gemacht.
Der Markt Thiersheim dankt Herrn Richard Kropf und nimmt in 
Trauer und Dankbarkeit von ihm Abschied.

Markt Thiersheim, im September 2024

Werner Frohmader
1. Bürgermeister

B Ü R G E R V E R S A M M L U N G
in Höchstädt

Freitag, 11.10.2024, 19 Uhr
Berggaststätte Schloßhügel, Rudolf-Reichel-Str. 1

Auf der Tagesordnung stehen unter Anderem Berichte des 
Bürgermeisters zu verschiedenen Baumaßnahmen und Hand-
lungsfeldern betreffend die Kalenderjahre 2024 und 2025, 
weiter werden geplante Maßnahmen für die Folgejahre thema-
tisiert. Der Anlass soll auch Gelegenheit zu Ehrungen und Ge-
denken geben. Eine Fotopräsentation über das Ortsgeschehen 
bietet die Möglichkeit, das ablaufende Jahr noch einmal Revue 
passieren zu lassen.
Anträge zur Bürgerversammlung müssen bis spätestens 
04.10.2024 bei der Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge ein-
gereicht werden.
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Großes bürgerliches Engage-
ment zeichnet den mittlerweile 
14. Apfel- und Gartenmarkt in 
Thiersheim aus. Im Jahr 2009 
klein angefangen, hat sich der 
Markt am 13.10. mit dem The-
ma “Querbeet durch den Ge-
müsegarten” von 10 bis 17 Uhr 
zu einem großen Event entwi-
ckelt. Auch für die Kinder gibt 
es ein großes Angebot. Der 
Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege vertreten 
durch Claudia Büttner wird mit 
dem „Arbeitskreis Alte Obst-
sorten“ die große Apfelaus-
stellung organisieren und auch 
gerne Apfelsorten bestimmen. 
Diesmal ist der Pomologe Herr 
Altmann aus der Oberpfalz zur 
Obstsortenbestimmung vor 
Ort. In den vergangenen Jahren 
wurden über 100 Sorten aus 
der Region ausgestellt, das ist 
wirklich eine großartige Vielfalt, 
wenn man bedenkt, dass in 
den meisten Obstabteilungen 
der Einkaufsmärkte nur maxi-
mal 10 angeboten werden.
	 Der Biohof Ritter hat das 
Gemüse angebaut, natürlich 
alles in Bio-Qualität wie z.B. 
Weiß- und Blaukraut, Rote 
Beete, Zwiebeln, Wirsing und 
natürlich auch Kürbisse. Jür-

gen und Jessica Bendzinski 
sind mit den Chilis wieder mit 
von der Partie und bauen viele 
Sorten für den Markt an, die als 
Früchte oder in verarbeiteter 
Form verkauft werden. Werner 
Müller aus Grafenreuth wird 
seine beliebten Aroniaprodukte 
anbieten, z.B. Fruchtaufstriche, 
Liköre, Säfte. Ein gesunder 
Genuss und zur Immunstär-
kung bestens geeignet. Na-
türlich wird das Gartenmarkt-
team auch wieder „Suppenge-
müse aus Uromas Trickkiste“ 
am Markt verkaufen. Ebenfalls 
werden die beliebten Rezept-
mappen wieder aufgelegt.
	 Neben Gemüse gibt es 
noch vieles anderes: Gartenbü-
cher, Vogelhäuser, kunsthand-
werkliches Glas, Kräuterpro-
dukte, Gewürze, Kerzen, Tee, 
Trockenobst, Imkerprodukte, 
Gartengeräte und viele kulina-
rische Spezialitäten. Die Kasta-
nienbräu aus Schirnding wird 
selbstgebrautes Bier anbieten. 
	 Die Parkplätze sind aus-
geschildert und befinden sich 
am Sportplatz im Peuntweg. 
Die Feuerwehr übernimmt die 
Parkplatzeinweisung. Veran-
stalter ist der Markt Thiers-
heim.

Der Obst- und Gartenbauver-
ein Hohenberg a.d. Eger star-
tet ab 28. September 2024 je-
den Samstag in die diesjährige 
Apfelpress-Saison.  Press-Ter-
mine können ab sofort  mitt-
wochs und donnerstags von 18 
bis 20 Uhr  unter der Telefon-
nummer  09233 / 3255  verein-
bart werden.

Der OGV Hohenberg freut 
sich auf eine erfolgreiche Sai-
son und zahlreiche Teilnehmer 
beim Apfelpressen.

Es geht wieder Querbeet durch den Gemüsegarten

14. Apfel- und Gartenmarkt
in Thiersheim

Obst- und Gartenbauverein startet in die

Apfelpress-Saison 2024
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Wir freuen uns, Ihnen mittei-
len zu können, dass die Be-
Ro – Landschaftspflege GbR 
kürzlich eine Pelletieranlage 
zur Herstellung von Schafwoll-
pellets angeschafft hat. Dieses 
Projekt wurde großzügig durch 
das Regionalbudget der Brü-
cken Allianz Bayern-Böhmen 
gefördert. 
	 Hintergrund der Investiti-
on ist, dass es in den letzten 
Jahren zunehmend schwieriger 
wurde Schafwolle zu verarbei-
ten oder zu vermarkten. Trotz 
der vielen positiven Eigen-
schaften, wie z. B. ausgezeich-
nete Wasserspeicherfähigkeit, 
hoher Nährstoffgehalt, hervor-
ragende Langzeitdüngerwir-
kung und die Fähigkeit den Hu-
musaufbau zu fördern und so 
den Boden zu lockern, war der 
Absatz schwierig. Gleichzeitig 
ist die Schafhaltung ein wich-
tiges Kulturgut welches unser 
Landschaftsbild prägt und das 

Verbuschen von Flächen ver-
hindert. 
	 Positive Eigenschaften der 
Schafwolle für den Gartenbau
Die neue Schneidmühle und 
Pelletpresse ermöglichen es 
uns Schafwolle, als wertvolle 
Ressource, in gut zu verarbei-
tende Düngerpellets zu verar-
beiten und den Nährstoffkreis-
lauf zu schließen. Schafwolle 
ist ein hervorragender Lang-
zeitdünger, dadurch werden 
Pflanzen langsam und konti-
nuierlich mit allen essenziellen 
Nährstoffen versorgt. Außer-
dem wird der Humusaufbau 
gefördert und der Boden nach-
haltig versorgt. Darüber hinaus 
können die Pellets ein Viel-
faches ihres Eigengewichtes 
an Wasser speichern und ver-
bessert deutlich die Wasser-
speicherfähigkeit.
	 Durch die Schneidmühle 
wird die langfaserige Rohwol-
le in gleichmäßige Wollflocken 

zerkleinert. Diese Flocken wer-
den dann in der Pelletpresse zu 
gleichmäßig, 6mm starken Pel-
lets gepresst. Dieser Prozess 
stellt sicher, dass das Endpro-
dukt eine gleichmäßige Größe 
und Dichte hat, was ihre Hand-
habung und Anwendung im 
Garten erheblich erleichert. 
	 Die Umsetzung dieses Pro-
jekts wäre ohne die finanzielle 
Unterstützung durch das Regi-
onalbudget der Brücken Allianz 
Bayern-Böhmen nicht möglich 
gewesen. Diese Förderung ist 
ein Beispiel für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit in unserer 
Region, die innovative und 

nachhaltige Entwicklungen un-
terstützt.
	 Die traditionelle Schafhal-
tung wird als Kulturgut unter-
stüzt, bewahrt und gefördert. 
	 Überzeugen Sie sich selbst 
von der nachhaltigen Dünger-
wirkung! Die gepressten Pellets 
aus regionaler Schafwolle sind 
nach Absprache in Thiersheim 
erhältlich.

Das Projekt wurde über das 
Regionalbudget der Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
vom Amt für ländliche Ent-
wicklung Oberfranken geför-
dert.

Regionalbudget 2024
Pelletrieranlage für Schafwolle

 
Die Stadt Hohenberg a. d. Eger

trauert um

Herrn

Berndt Amann
Träger des Silbernen Ehrenringes

Tief bewegt nehmen wir Abschied von einem Bürger, der sich 
in Hohenberg a. d. Eger große Verdienste und Hochachtung 
erworben hat. Viele Jahre hat er mit seinem ehrenamtlichen 
Engagement die Menschen erfreut. Den SPD-Ortsverein und 
den VdK Hohenberg hat er als 1. Vorsitzender über Jahre hinweg 
geführt. Dem Stadtrat gehörte er vom Mai 2002 bis 30.04.2014 
an. Während dieser Zeit war er auch in unterschiedlichen 
Ausschüssen vertreten. Viel Zeit, Begeisterung und Herzblut 
hat er in den Anbau an das Gerätehaus der FFW Hohenberg 
investiert.  
Aufgrund dieses überaus großen Engagements zum Wohle 
der Stadt Hohenberg a. d.  Eger wurde ihm im März 2013 der 
silberne Ehrenring der Stadt Hohenberg a. d. Eger verliehen. 
Die Stadt Hohenberg a. d. Eger wird ihm stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Stadt Hohenberg a.d. Eger, im August 2024

Jürgen Hoffmann
1. Bürgermeister
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Kürzlich besuchte auf Ein-
ladung der Stadt Tepla eine 
Delegation an der Spitze mit 
Bürgermeister Max Bindl und 
Marktrat Siegfried Schiml so-
wie einige Bürgerinnen und 
Bürger aus Konnersreuth die 
Partnerstadt, anlässlich des 
alljährlichen Sommerfestes der 
Blasmusik im Park der Freund-
schaft.
Amtskollege und erster Bür-

germeister Karel Herrmann 
sowie zweiter Bürgermeister 
Martin Klepal begrüßten die 
Gäste aus Konnersreuth und 
freuten sich über den Besuch. 
Nach dem herzlichen Empfang 
führte der Weg direkt in den 
Freundschaftspark, wo auf die 
Gäste tolle Blasmusik wartete 
und eine sehr gute Stimmung 
herrschte. Die teilnehmenden 
Blaskapellen sind in Tsche-

chien aus Funk- und Fernse-
hen bestens bekannt und lu-
den zum Tanz und Mitschun-
keln ein.
	 Ein ebenso herzliches Wie-
dersehen gab es auch mit den 
zwischenzeitlich gut befreun-
deten Gästen aus dem Orts-
teil Wiesenthal in der Nähe von 
Butzbach bei Frankfurt, an der 
Spitze Horst und Inge Mauder, 
die alljährlich beim gemein-
samen Treffen dabei sind und 
die lange Anreise auf sich neh-
men um die ehemalige Heimat-
stadt und jetzige Partnerstadt 
Tepla besuchen zu kommen.
	 Die Abordnung aus Kon-
nersreuth besuchte auch die 
letzte Ruhestätte des ehema-
ligen Altbürgermeisters Pavel 
Charvat, der im Jahre 2006 mit 
dem Alt-Bürgermeister Micha-
el Hamann diese Partnerschaft 
ins Leben rief und zwischen-
zeitlich fast zwei Jahrzehnte 
überdauerte und durch bei-
den Partnergemeinden Tepla in 
Tschechien und Konnersreuth 

in Deutschland/Bayern gelebt 
wird.
	 Beim Abschied nehmen 
wurden bereits weitere Termine 
im Jahre 2025 angesprochen. 
Man verständigte sich darauf 
weiterhin im engen Kontakt zu 
bleiben und im nächsten Jahr 
die Vorbereitungen für das be-
vorstehende zwanzigjährige 
Bestehen im Jahre 2026 auf die 
Agenda zu setzen.

Deutsch-Tschechische Patenschaft

Konnersreuther Delegation in Tepla
Besuch zum lokalen Sommerfest
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Wir werben für Sie!



So.,	 06.10.	 Kreiserntedankfest
			   ............des Bayerischen Bauernverbandes
			   ............Kreisverband Wunsiedel
Fr.,		 11.10.	 Monobo Son Tour: „Bitte Meer!“
			   ............Festsaal der Bergbräu, 20 Uhr
Fr.,		 18.10.	 Michael Altinger: „Lichtblick“
			   ............Festsaal der Bergbräu, 20 Uhr

Do.,	 01.10.	 Kräutergartenpflege - Obst- und Gartenbauverein 
			   ............Kräutergarten, Sonnenstraße, 16 Uhr
Sa.,	 26.10.	 6. Höchstädter Happen Hopping
			   ............Höchstädter Gaststätten, 19 Uhr

Do.,	 03.10.	 Öffentl. Führung „Fabrikantenvilla am Feiertag“
			   ............Porzellanikon, 14 Uhr
So.,	 06.10.	 familienfreundlicher GD zum Erntedankfest
			   ............Ev. Kirche, 10 Uhr
Di.,		 08.10.	 Seniorenmesse
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 14 Uhr
			   ............anschl. Seniorennachmittag
Do.,	 10.10.	 Expertisentag mit Petra Werner
			   ............Porzellanikon, 10 - 17 Uhr
Mo.,	 14.10.	 Abendgottesdienst
			   ............Ev. Kirche Schirnding, 17.30 Uhr
Fr.,		 18.10.	 Golden Evening
		  + 19.10.	............Führung u. festliches Abendessen
			   ............Porzellanikon, 18 Uhr
Sa.,	 26.10.	 Kirchweihabend mit Live-Musik
			   ............FF Gerätehaus Neuhaus, 18 Uhr
		  26.10.	 KIrwa-Schießen
			   ............Schützenheim SG1898, ab 15 Uhr
Sa.,	 27.10.	 Kirchweih-Gottesdienst
			   ............Gedenktag der Kirchweihe
			   ............Ev. Kirche, 09.15 Uhr
Do.,	 31.10.	 Ferienprogramm für Schulkinder zu Halloween
			   ............Porzellanikon, ab 17.30 Uhr

Di.,		 01.10.	 Sitzweil im Schafferhof
			   ............Informations - und Begegnungszentrum
			   ............Hauptstraße 20, 14.30 Uhr
Do.,	 03.10.	 Lange Nacht der Demokratie im Schafferhof
			   ............Filmvortrag „Fritz Gerlich“
			   ............Informations - und Begegnungszentrum 		
			   ............Hauptstraße 20, 18.30 Uhr
Fr.,		 11.10.	 Museumsnacht im Zeichen des Yogananda
			   ............Informations - und Begegnungszentrum
			   ............Schafferhof, Hauptstraße 20, 17 - 22 Uhr
			   ............lockere Yogastunden im Ratssaal
			   ............nur mit Anm. unter: 09632 / 9233371
			   ............freier Eintritt im Theres-Neumann-Museum
Sa.,	 12.10.	 Herbstkonzert, 
			   ............Gasthof Weißes Ross GmbH „Schiml Wirt“, 	
			   ............Therese-Neumann-Platz 4-6, 20 Uhr
		  12.10.	 Aktionstage für alle im Resl-Garten
			   ............„Inklusive Gartentage – Lust auf Garten“ 
			   ............Waldsassener Str. 4, 09 - 14 Uhr
Fr.,		 18.10.	 Gottesdienst
			   ............um die Seligsprechung von Therese Neumann
			   ............Pfarrkirche, 20 Uhr
			   ............anschl. Lichterprozession
So.,	 20.10.	 Herbstmarkt
			   ............Informations - und Begegnungszentrum
			   ............Schafferhof, Hauptstraße 20, 10- 18 Uhr
Fr.,		 25.10.	 Preisschafkopf der Freiwillige Feuerwehr
			   ............Feuerwehrhaus, Pfarrrer-Schuhmann-Str. 11
			   ............und den vier folgenden Freitagen, 19 Uhr
Sa.,	 26.10.	 Gottesdienst für EWhejubilare
			   ............Kath. Kirche, 19 Uhr

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d. Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.
Realisation, Anzeigen und Redaktion (V.i.S.d.P):
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Schulgasse 7c, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04,
Fax 71 32 05, eMail: redaktion@buergerbote.de, www.buergerbote.de
Druck: Druckservice Dietz GmbH, Hauptstraße 18, 91287 Plech
Verteilgebiet: Arzberg, Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz und Waldsassen.
Verteilung: Blickpunkt Verlag GmbH, Poststraße 9/11, 95028 Hof
Ansprechpartner für die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.:
Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
Tel. 0 92 33-4 04-51, Fax 4 04-60, eMail: sabine.ehm@bayern-boehmen.de
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werden durch die Europäische Union unterstützt.
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	      Volkskundliches
 	  Gerätemuseum

	 	      Bergnersreuth

Sonntag, 06.10., ab 13 Uhr

Kreiserntedankfest
des Bayerischen Bauernverbandes, Kreisgruppe WUN

Ökumenische Andacht - Feierliche Eröffnung - Festbetrieb 
Aktion „Der Weg zum Honigbrot“ für die kleinen Gäste

Ausstellung „Bundschuh und Gummistiefel
- vom Bauernkrieg 1524 bis zu den Bauernprotesten 2024“

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
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Höchstädt

Arzberg Konnersreuth

Hohenberg



Di.,		 08.10.	 Seniorenmesse
			   ............Kath. Kirche, 14 Uhr
			   ............anschl. Seniorennachmittag
So.,	 13.10.	 „Neues aus dem Landkreis/tag“, AfD
			   ............Forellenmühle Oschwitz, 10.30 Uhr
Mo.,	 14.10.	 Abendgottesdienst
			   ............Ev. Kirche, 17.30 Uhr

So.,	 06.10.	 Erntemarkt
			   ............Marktplatz, 11 - 17 Uhr
Fr.,		 25.10.	 Preisschafkopf, ZV Thierstein
			   ............Zentralhalle, 19 Uhr
So.,	 27.10.	 Kirchweihgottesdienst
			   ............Ev. Kirche, 09 Uhr
Mo.,	 28.10.	 Kirchweih Abend, ZV Thierstein
			   ............Zentralhalle, 18 Uhr
Do.,	 31.10.	 Halloween, FWG Thierstein
			   ............Alte Schmiede, 17 Uhr

So.,	 06.10.	 Erntedankfest-Gottesdienst
			   ............Ev. Kirche, 09.30 Uhr
So.,	 13.10.	 14. Thiersheimer Gartenmarkt
			   ............Marktplatz, 10 - 17 Uhr

Mo.,	 02.10.	 Näh dich glücklich, LTH20900
			   ............Thiersheim
			   ............Dorfgemeinschaftshaus, Grafenreuth 31
			   ............19 - 21:30 Uhr, 4x,
			   ............Leitung: Jennifer Silberhorn
			   ............für Einsteiger*innen und Profis      
Fr., 	 04.10.	 Motorsägen-Führerschein, LTH10000
			   ............Thiersheim, Grundschule
			   ............Schulstr. 19, 15:30 - 19:30 Uhr, 2x
			   ............Leitung: Thomas Baumann
			   ............Kurs ist nur für volljährige Personen erlaubt
Di.,		 08.10.	 Bahrain - Qatar - Vereinigte Arabische Emirate
			   ............Die Emirate, Vortrag, LTH10900
			   ............Thiersheim, ev. Gemeindesaal
			   ............Marktplatz 6, 19 - 20:30 Uhr
			   ............Leitung: Fred-J. Jansch
Di.,		 08.10.	 Italienisch Grundstufe 1c, LTH40905
			   ............Thiersheim, Kantorat
			   ............Lutherstr. 1, 19 - 20:30 Uhr, 10x
			   ............Leitung: Joachim Rohrer
Di.,		 08.10.	 Italienisch für Anfänger*innen 1b, LAB40906
			   ............Arzberg, Bergbräu vhs-Raum
			   ............Humboldtstr. 4, 18:30 - 20 Uhr, 12x
			   ............Leitung: Ute Pausch
			   ............Baut auf den Frühjahrskurs 1A auf
			   ............Kurs ist geeignet für Anfänger*innen
			   ............Anmeldeschluss: 01.10.
Mi.,		 09.10.	 Draht und Klötzchen, LTH21000
			   ............Thiersheim, Kantorat
			   ............Lutherstr. 1, 19 - 21:30 Uhr
			   ............Leitung: Birgit Schön
Sa., 	 12.10.	 Hobby Horsing Kreativ, LAB20900
			   ............Arzberg, Bergbräu vhs-Raum
			   ............Humboldtstr. 4, 14 - 16:30 Uhr
			   ............Leitung: Andrea Kraus
Di.,		 15.10.	 Naturgarten - Wohlfühloase für Mensch und Tier
			   ............LAB10400
			   ............Arzberg, Grundschule, Filmraum
			   ............Friedhofstr. 15, 19 - 21:15 Uhr
			   ............Leitung: Michaela Schwöd

Fr.,		 18.10.	 Entspannte Mamas sind coole Mamas, LAB30101
			   ............Arzberg, Bergbräu Luthersaal
			   ............Humboldtstr. 4, 13 - 17 Uhr
			   ............Leitung: Beate Utzelmann
Sa., 	 19.10.	 Besuch des neugestalteten Grenzmuseums
			   ............LSD10902
			   ............Schirnding, Gemeindezentrum
			   ............Hauptstr. 15, 13 - 14:30 Uhr 
			   ............Leitung: Wolfgang Brauner
Mo,	 21.10.	 Brot backen, LTH30521
			   ............Thiersheim, Küche Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Grafenreuth 31, 18 - 21 Uhr
			   ............Leitung: Christina Preisinger
			   ............Anmeldeschluss: 17.10.       
Di.,		 22.10.	 Sizilien, Vortrag, LHO10900
			   ............Hohenberg, Historischer Milchhof
			   ............Hirtengasse 2, 19:30 - 21 Uhr
			   ............Leitung: Sigrid Wolf-Feix
Sa., 	 26.10.	 Patchwork - Seminole, LTH20905
			   ............Thiersheim, Dorfgemeinschaftshaus,
			   ............Grafenreuth 31, 09 - 16:30 Uhr
			   ............Leitung: Birgit Höllering
			   ............für Anfänger*innen und Fortgeschrittene
Di.,		 29.10.	 Kinder-Filzkurs - ein kleines Gespenst 6 -12 Jahre
			   ............LTH20904
			   ............Thiersheim, ev. Gemeindesaal
			   ............Marktplatz 6, 14 - 16:30 Uhr
			   ............Leitung: Christa Frank
Di.,		 29.10.	 Auf den Spuren von Alexander von Humboldt
			   ............im Fichtelgebirge, LAB10901
			   ............Arzberg, Bürgerhaus
			   ............Friedhofstr. 2, 19:30 - 21 Uhr
			   ............Leitung: Christine Roth
			   ............Kooperation mit GEOPARK Bayern-Böhmen
Mi.,		 30.10.	 „Tierisch gut“ - Fellnasen Leckerlis, LAB10000
			   ............Arzberg, Grundschule Küche
			   ............Friedhofstr. 15, 19 - 22 Uhr
			   ............Leitung: Tanja Meier
			   ............Anmeldeschluss: 16.10.

Info & Anmeldung:
		  Tel.: 09287 800 51-20, verwaltung@vhs-fichtelgebirge.de
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Schirnding

Thierstein

Thiersheim

Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.



Rund 20 Kinder aus den Allianzge-
meinden Arzberg, Höchstädt, Ho-
henberg, Schirnding Thiersheim 
und Thierstein, im Alter zwischen 
6 und 12 Jahren, nahmen an der 
Ferienaktion “Wir gestalten eine 
Holzskulptur zum Thema Europa“ 
am Wiesenfestplatz in Hohenberg 
a.d. Eger teil.
	 Unter der Leitung zweier 
Künstler des JuKu-Mobils Fich-
telgebirge (mobile Jugendkunst-
schule) durften die Kids einen 
ganzen Tag lang ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und Spaß beim 
Gestalten und Werkeln mit Holz 
haben, wobei zusätzlich bildne-

risches und künstlerisches Den-
ken gefördert wurde. Die Kinder 
haben geschliffen, gemalt, gepin-
selt und geschraubt, bis am En-
de eine fertige Skulptur dastand. 
Diese wird nun noch in Hohenberg 
aufgestellt, wegen der Grenznähe 
und Verbundenheit zu Tschechien.
	 Herzlichen Dank an alle Hel-
fer, die zum Gelingen dieser tollen 
Ferienaktion beigetragen haben, 
vor allem an Leo und Steffen vom 
JuKu-Mobil Fichtelgebirge, die 
das Programm für die Brücken-
Allianz durchgeführt haben und an 
Uschi Schricker vom Allianz-Ar-
beitskreis.

Ferienaktion

Holzskulptur - Thema Europa
der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
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